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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 31 Januar 1916

Auf dem Produzentenmarkt
fand heute ſeit den früheſten Morgenſtunden ein wahrer Sturm
lauf ſtatt Kartoffeln verlangten Hunderte und Aberhunderte
Zahlreiche Verkäufer und Verkäuferinnen mühten ſich dem hundert
fachen Begehr alichſt raſch nachzukommen aber dennoch ließ
es ſich nicht vermeiden daß die Leute ſtundenlang ſtehen mußten
Es iſt ein wahrer Jammer daß ſich dieſe Zuſtände nicht ändern
daß anſcheinend noch auf Wochen hinaus zahlloſe Hausfrauen
darauf angewieſen ſind tagtäglich ſolche zeitraubende und ärger
liche Gänge um die paar Pfund Kartoffeln machen zu müſſen
Schuld daran tragen wie erſt wieder am Sonnabend im AllgemBürgerverein dargelegt wurde die verkehrten Maßnahmen der
Regierung die ſich einerſeits nicht zu ausreichenden Beſchlag
nehmungen entſchloß h den ihre Vorräte zurückhaltenden
großen Landwirten die auf höhere Preiſe ſpekulierten nun doch
den Willen tun will Das Vorweiſen der Brotſcheine ſo richtig
an ſich die Anordnung auch iſt trug übrigens auch dazu bei die
Abfertigung der Kartoffeln begehrenden Hausfrauen zu verzögern

Außer Kartoffeln in deren Haufen die ſtürmiſche Nachfrage
große Lücken riß waren noch Zwiebeln Kohl Kohlrüben und
Mohrrüben zur Stelle um die ſich allerdings die große Menge

re berrſcht vom Drang nach Kartoffeln viel weniger
mmerte

Fleiſchkonſerven in Brühe waren um 11 Uhr ausverkauft

Dolmetſcher

Aus Wilna wird uns folgendes Gedicht aus der Zeitung
der 10 Armee eingeſandt das wir unſeren Leſern als Beitrag
W etwaigen Studium der polniſchen Sprache nicht vorenthalten
wollen

Willſt du in Polen als Krieger walten
Mußt du dich Polniſch unterhalten
Jch geb dir dazu eine wicht ge Lektion
Paſſ auf dann baſt du etwas davon
Hat der Soldat nichts zu verdaun
Kann er den Feind auch nicht verhaun
Drum denke zu allererſt ans Schnabeln
Und merk dir dafür dieſe Vokabeln
Kleba iſt Brot unſer wichtigſtes Futter

Dazu gehört Maslo die ButterHerbaty iſt Tee und Wino iſt Wein
Die bringen dir Wärme ins kalte Gebein
Panje der Mann fährt wie bekanntJm Panjewagen uns durch das Land
Panjinka bedeutet das zarte Geſchlecht

Doch ſcheint mir die Zartheit ſelten echt
Svatſch heißt ſchlafen und heißt nicht wachen

Um es dir klar und verſtändlich zu machen
Luſchko iſt ein Bett drin s beißt und ſticht
enn ohne das geht es im Polenland nicht
Nos iſt die Naſe und Noz iſt die Nacht

Was einen gewiſſen Unterſchied macht
Dann merk dir mein Freund was Niema heißt
Dazu brauchſt du viel Denkkraft und Geiſt
Denn Niema hat verſchiedne Bedeutung
Je nach des Falles richt ger Entſcheidung
Tuſt du z B Rede führen
Um beim Polen etwas zu requirieren
Dann bedeutet ſein Niema Jch tat es verſtecken
So gut daß du s ſchwerlich wirſt entdecken
Aiema yaika heißt Unſer HühnerſegenIſt groß doch ſie wollen nicht Eier legen

Das kannſt du aber auch ſo verſtehn
Mal ſelbſt im Hühnerſtall nachzuſehn
Konie iſt das Pferd Swinja das Schwein

Gehört in die Zoologie binein
Proſze heißt bitte und Dai iſt geben

Mit Höflichkeit kommſt du weit im Leben
Doch manchmal kann ſie dir wenig nützen
Triffſt du z B auf feindliche Schützen
So ruf ihnen Rendſe da gory entgegen
Damit ſie ihre Hände nach oben bewegen
Ein Stoj in dunkler Nacht will bedeuten
Daß in der Näh tut ein Rußki ſchreiten
Jch ſage auch Stoij und mache Schluß
Nun weißt du Polniſch zum Ueberfluß

Off Stellv Wert heim
in der Zeitung der 10 Armee

Kaiſersgeburtstagsfeier der Halleſchen Jugendkompagnien
Anläßlich des Geburtstages des Kaiſers fand am Sonn

abend abend im Thaliafeſtſaal eine Feier der Halleſchen
Jugendkompagnien ſtatt Nach Begrüßung der zahlreich er
ſchienenen Offiziere darunter Generalleutnant Exgzellenz
v Heinitz und Generalmajor v Dehn Rotfelſer
durch den Führer der deutſchen Jungmannen Oberleutnant
d L Bergrat Schrader intonierte ein Knabenchor die
ſo echt zum deutſchen Herzen ſprechende Kaiſerhymne von
Frl Wild

Herr Bergrat Schrader hielt im Anſchluß daran die
Feſtrede Er führte aus daß das heutige deutſche Millio
nenheer wehrfähiger Männer wirklich nach Scharnhorſts
Gedanken ein Volk in Waffen ſei griff auf das Mittel
alter mit ſeinem Söldnerweſen zurück zeichnete in kurzen
Strichen die ganze Entwicklung der ehemals branden
burgtſch preußiſchen ſpäteren und heutigen deutſchen Wehr
pflicht Friedrich JI der Begründer derſelben die Zer
trümmerung Preußens durch Napoleon die Erhebung von
1813 Gründung der Landwehr und des Landſturmes in
demſelben Jahre uſw und pries das ungeheuer ſchnelle
Aufblühen der deutſchen Kriegsflotte als das eigenſte be
deutſame Werk unſeres Kaiſers Als Ergänzung der
Wehrverfaſſung ſeien die Jugendkompagnien anzuſehen die
den Zweck verfolgen die Jungmannen durch turneriſche
Uebungen durch Anleitung zur Beobachtung und Mit
teilung auf das militäriſche Leben vorzubereiten Die mo
derne Kriegsführung ſtellt erhebliche körperliche geiſtige
und ſittliche Anforderungen an die Soldaten Mit dem
Wunſche der weiteren Ausdehnung der Jugendwehr
bewegung ſchloß die Feſtrede

Die folgenden fünf lebenden von Mitgliedern der
Jugendkompagnien geſtellten Bilder brachten in hübſcher
Vielfarbigkeit Ausſchnitte der Zeit des dreißigjährigen
Krieges bis heute Das Bild Wallenſteins Lager emp
fing durch den begleitenden Chorgeſang des Schillerſchen
von A v Othegraven vertonten Liedes Wohlauf Kame
raden aufs Pferd echtes Leben Preußiſche Werber zur
Zeit Friedrichs des Großen Gemälde von Hiddemann be
gleiteten die friſchen Knabenſtimmen mit W Tauberts
Empöret auch die ganze Welt Vers 1 u Die Ein

ſegnung der Freiwilligen in der Kirche zu Rogau 1813

Gemälde von A Kampf erhielt durch Körners Vater ich
rufe dich die Weihe A v Rößlers Gemälde Landwehr
an der Liſaine 1870 kam durch Tauberts Empöret auch die
ganze Welt Vers 3 u 4 zur Geltung Der allgemeine
Geſang von R Thieles Deutſchem Flaggenlied und das
nach dem Gemälde von Röchling The Germans to the
front geſtellte Bild beendeten die Feier

Die zahlreich Erſchienenen dankten mit ſtürmiſche
Beifall für die Stunden des frohen Genießens

Eiſernes Kreuz
Der Unteroffizier Bruno Hoffmann von hier Sohn der

Buchdrucker Witwe Hoffmann hier Canſteinſtr 4 wurde für be
wieſene Tapferkeit vor dem Feinde im Weſten mit dem Eiſernen
Kreuz ausgezeichnet

Das Eiſerne Kreuz erhielt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
der Vizewachtmeiſter Hans Reinicke Sohn des Möbelfabri
kanten Hermann Reinicke
Der Unteroffizier Franz Kilian z Zt in franzöſiſcher Ge
fangenſchaft Sohn der Witwe A Kilian Delitzſcherſtraße 74
wurde mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet Es iſt dies bereits
das dritte Eiſerne Kreuz das in dieſem Feldzuge den Söhnen der
Frau Kilian verliehen wurde

Mit dem Eiſernen Kreuz wurde ferner ausgezeichnet der Feld
webel d L Walter Richter Lehrer in Halle Gütchenſtr 9
der auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz kämpft

n

Auszetchnung Vom Herzog Friedrich II von Anhalt iſt dem
Unterzahlmeiſter d Reſ Alfred Le zius das Friedrich Kreuz ver
lieben worden

Mit dem Anhaltiſchen Friedrichskreuz wurden ausgezeichnet
Vizefeldwebel Nitſchke und Unteroffizier Meißner von der
15 ſtellv Jnf Brigade

Zum Leutnant der Reſerve wurde befördert Vigzefeldwebel
der Reſ und Offiziersaſpirant Max Fiedler Sohn des Lehrers
Fiedler Dederſtedt

Die Brauereien von Halle und den Nachbarorten haben laut
Jnſerat beſchloſſen angeſichts der angekündigten weiteren Ein
ſchränkung des Braurechts den Verkauf von Bier an
Private gänzlich einzuſtellen
Katſergeburtstagsfeier im Lazarett Heilſtätte des Vater

ländiſchen Frauenvereins Halle Eine erhebende Feier fand an
läßlich des Geburtstages des Kaiſers im Lazarett Heilſtätte Lud
wigſtr 37 ſtatt die eingeleitet mit dem gemeinſam geſungenen
Deutſchland Deutſchland über alles ein von Herrn Paſtor

Naucke aufgeſtelltes Programm genußreicher muſikaliſcher und
redneriſcher Vorträge brachte Packend und en war die
von Herrn Paſtor Naucke geſprochene Huldigung Dem Kaiſer
der die von ihm mit tiefer Empfindung geſungene Deutſche
Glocke von Cruſius folgte Frau Bankdirektor Dan erfreute die
Hörer mit einer Arie aus Paulus einer Vaterländiſchen
Hymne und dem lieblich ſchwermütigen Jch hatte einſt ein
ſchönes Vaterland von Laſſen Darauf folgten in reizvoller Ab
wechſelung rezitatoriſche und geſangliche Stimmungsbilder aus
dem Weltkriege wie Attaque von de Nora und Schlacht bei
Helgoland von Graf v Haug mit denen Herr Paſtor Naucke die
Verſammlung zu echt vaterländiſcher Begeiſterung erhob Die er
hebende Feſtanſprache des Herrn Paſtor Naucke klang in einem
Kaiſerhoch aus Jhr folgte der gemeinſame Geſang O Deutſch
land hoch in Ehren in den die ganze Verſammlung mit Be
geiſterung einſtimmte Der ärztliche Leiter des Lazaretts Herr
Geh Sanitätsrat Dr Mekus ſchloß an dieſe Feier eine tief emp
fundene Anſprache die gleichfalls in einem Kaiſerhoch ausklang
und die Jnſaſſen des Lazaretts in frohe Feſtſtimmung verſetzte

Das Hochwaſſer iſt jetzt ſoweit zurückgegangen daß die Saale
nur noch vollufrig iſt Jm Flutgraben an der Ankerſtraße aber
der bei niedrigem Waſſerſtand trocken iſt plätſchert noch munter das
Waſſer dahin

Aus der Ephorie HalleLand J Auf der letzten im St Niko
laus abgehaltenen Zuſammenkunft mit Damen hielt nach Er
ledigung geſchäftlicher Angelegenheiten der Ephorus Herr Konſ
Rat GutſchmidtReideburg auf Grund ſeiner altteſtamentlichen
Studien einen intereſſanten lehrreichen Vortrag über Die Schön
heit und Erbaulichkeit der Pſalmen Ueber die muſikaliſche Seite
ſrrach ergänzend Herr Paſtor Balthaſar Ammendorf und gab ſamt
ſeiner Frau durch Geſang am Flügel praktiſche Proben aus den
herrlichen Vertonungen vieler Pſalmen Kirchenviſitationen
ſollen im laufenden Jahre abgehalten werden in Lochau Niet
leben und Eſsdorf

Tödlicher Straßenbahnunfall Jn der Magdeßurger Straße
wurde ein hieſiger Kaufmann beim Ueberſchreiten der Gleiſe von
einem Motorwagen der Stadtbahn umgeſtoßen Er erlitt einen
Schädelbruch und verſtarb auf dem Transport nach der Klinik
Dazu wird uns von der Direktion der Stadtbahn noch mitgeteilt
Am 29 d Mts war unſer Wagenführer Karl Eisfeld hier Frieſen
ſtraße 6 wohnhaft abends 9 Uhr 40 Min mit Motorwagen Nr 30
auf der Fahrt vom Bahnhof Trotha nach dem Hauptbahnhof Jn
der Magdeburger Straße an der Marienſtraße kurz vor dem
Grundſtück Nr 7 lief ihm von der öſtlichen Straßenſeite kommend
in der Richtung nach der Marienſtraße trotz der wiederholt ge
gebenen Glockenſignale der Kaufmann Alfred Kaprilates hier
Seebener Straße 7 wohnhaft direkt vor den Motorwagen wurde
von ihm erfaßt und kam derart unglücklich ſeitwärts des Motor

e Fall daß er bereits auf dem Transport nach der Klinik
verſchied

Theofer Konzert und Vorträge
Aus dem Stadttheater erfahren wir Morgen Dienstag abend

wird Figaros Hochzeit in der bekannten Beſetzung wiederholt
Am Mittwoch kommt der luſtige Schwank Penſion See von
Laufs zur erſten Aufführung in dieſer Spielzeit err Paul
Förſter dem die Spielleitung des Stückes übertragen iſt ſpielt
gleichzeitig die Rolle des Klapproth Die übrigen Hauptrollen
m beſetzt mit den Damen von Durand Grawi Mund Debicke
en Herren Wilcke Kriwat Friedrich Eckhardt und Schreiner

Am Sonnabend den 5 Februar findet das IV Sinfonie
Konzert unter Leitung von Paul Graener ſtatt Als
Soliſtin für dieſes Konzert iſt Wera Schavira gewonnen
worden Die Künſtlerin die bei ihrem letzten Auftreten in dem
Konzert der Wiener Philharmoniker unter Leitung von Wein
gartner im Rich Strauß Konzert in Berlin ſowie im Münchner
Konzertverein geradezu Aufſehen erregte wird in Fach ſowie
Tageszeitungen als die zurzeit erſte lebende Pianiſtin bezeichnet
Jm gleichen Sinne ſchreibt Profeſſor Nikiſch über Wera Schapira
der die Künſtlerin zur Mitwirkung im Leipziger Gewandhaus
rerpflichtete Wilhelm Altmann der bekannte Muſikſchriftſteller
ſchreibt Wera Schapira kennt eben techniſche Schwierigkeiten nicht
und iſt ein wahrer Sprühteufel von Temperament wie nicht ein
mal Frau Carenno in ihrer Jugend Marſchalk berichtet über
die Künſtlerin Sie meiſterte die Burleske ſo vollkommen daß
man nicht wußte ob man mehr die makelloſe Technik oder das
fongeniale geiſtige Erfaſſen bewundern ſollte Das Auftreten der
Künſtlerin in Halle dürfte ſich demnach zu einem Ereignis für
die muſikaliſche Welt geſtalten

Walhallatheater Heute wird zum 5 und letzten Male der
Schwank Der keuſche Hannibal gegeben Mit dieſer Vorſtellung
verabſchiedet ſich Jean Blatzheim der uns im Januar manche ver
ganügte Stunde bereitet hat von Holle Ab morgen 1 Februar

c

lommt Direktor Wilhelm Bendiner vom Hamburger Neuen Ovpe
rcttentheater Gefellſ mit dem urwüchſigen Komiker
Faul Beckers als Gaſt Paul Beckers iſt eine Type für ſich Zur
Aufführung gelangt Der luſtige Vagabund eine Spitz
bubengeſchichte mit Geſang und Tanz in 4 Aufzügen von Julius
Biſchitzky Muſik von Wismar Roſendahl Das Stück hat überall
monatelang ausverkaufte Häuſer erzielt und wird auch hier ſeine
Zugkraft nicht verfehlen zumal die Hamburger Originalbeſetzung
nach hier kommt und Paul Beckers bereits in Halle einen guten

ne hat Der Vorverkauf für die erſten Tage hat bereits ein
geſetzt

Schubertvortrag Jm Mozartſaal hielt Freitag abend die
akademiſche Geſanglehrerin am Oberlyzeum der Franckeſchen
Stiftungen Frl Margarete Steinecke vor dem Deutſch
mädchenbund einen ſehr intereſſanten Vortrag über unſern großen
Tonmeiſter Franz Schubert Jm Anſchluß an ſein Leben ſchilderte
ſie ſein Wirken und Schaffen im beſonderen auf dem Gebiete der
Lied und Klavierkompoſitionen Recht abwechſelungsreich und
gehaltvoll wurde der Vortrag durch praktiſche Vorführungen
charakteriſtiſcher Liedſtellen und Klavierſtücke die bei den Zu
hörern lebhaften Beifall hervorriefen So iſt zu erwarten daß
das im Anſchluß ag dieſen Vortrag heute ebenfalls im Mozart
ſaal ſtattfindende Schubertkonzert mit reiferem Verſtändnis auf
genommen werden wird wie es die großen Künſtler verdienen

Jn den Klavierabenden von Télémaque Lambrino wird der
Kunſtfreund immer auf ſeine Koſten kommen und ſo ſei auf den
morgen Dienstag ſtattfindenden zweiten Beethoven Klavier
abend dieſes glänzenden Pianiſten noch einmal aufmerkſam ge
macht Siehe heutige Anzeige

Bereine und Verſammlungen
Der kaufmänniſche Verein für weibliche Angeſtellte vereinigte

in ſeinen ſchönen Räumen ſeine Mitglieder zu einer eindrucks
rollen Kaiſergeburtstagsfeier Gemeinſamer Geſang des Liedes

O Deutſchland hoch in Ehren leitete die Feier ein der nach
folgende Prolog den Glückwunſch an den oberſten Kriegsherrn
zum Ausdruck bringend fand in dem Chorlied Preußens Gebet
einen würdigen Ausklang Herr Direktor Göll hatte die Feſtrede
übernommen Frl Hilde Pleß brachte eindrucksvolle vaterländiſche
Gedichte zum Vortrag und das Feſtſpiel mit Chören Hie gut
Zollern alleweg deſſen Frauengeſtalten Deutſchlands Vergangen
heit Deutſchlands Gegenwart und Deutſchlands Zukunft mit ihren
Worten einen tiefen Eindruck hinterließen bildete den würdigen
Schluß der Feier

Halleſcher Anglerverein Jn der am 28 d Mts im Vereins
lokole Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße gutbeſuchten General
verſammlung wurden in den Vorſtand gewählt die Herren Privat
mann Witthuhn als Vorſitzender Poſtſekretär Mußmann als
Schriftführer EiſenbahnOberſekretär Gerlach als Kaſſierer und
als Vertrauensmänner Lokomotivführer Wolfram und Kaufmann
Martens Dem alten Vorſtande wurde Entlaſtung erteilt Die
Kaſſen verhältniſſe ſind als günſtige zu bezeichnen Auch in dieſem
Jahre hat der Verein die Abſicht in die im Ueberſchwemmungs
gebiet liegeden Vereinsgewäſſer anſehnliche Fiſchbeſtände
einzuſetzen Des weiteren wird ſich der Verein nach wie vor
an den Beſtrebungen beteiligen die auf die Reinhaltung der durch
ſchädliche Abwäſſer verunreinigten Flüſſe zielen Das ſportliche
Fangergebnis des vergangenen Jahres war ein außerordentlich
gutes

Die Zuſammenkunft ehemal Gnadauerinnen und Penſionä
rinnen aller anderen Brüdergemeinden findet Mittwoch nach
mittag 4 Uhr im Café Hohenzollern Geiſtſtraße ſtatt

Der Verein ehem Pioniere und Verkehrstruppen hat am
Dienstag ven 1 Februar im Vereinslokale St Rikolaus ſeine
Monatsverſammlung Die dem Verein noch fernſtehenden Kamen
taden werden zu dieſer Verſammlung eingeladen

Strafkammer

Halle den 29 Januar
Der falſche Vorort

Der Deutſchruſſe Kirchner aus Lodz gebürtig war mit vielen
anderen durch das Kommando als freier Arbeiter nach Deutſchland
vermittelt worden Da er in Ammendorf eine mit einem Deutſchen
verheiratete Schweſter hat zog er nach dort und arbeitete in derHalleſchen Zuterraſfinerie Er wußte daß er die Grenzen ſeines

Ortspolizeibezirks nicht überſchreiten durfte nahm aber an daß
Ammendorf ein Vorort von Halle ſei und dachte ſich nichts dabei
in Halle zu arbeiten Er wurde aber durch einen Strafbefehl
eines beſſeren belehrt den er wegen Grenzüberſchreitung erhielt
Er erhob Einſpruch der mit ſeiner Freiſprechung endete Das
Gericht billigte ihm den guten Glauben zu angenommen zu haben
Ammendorf gehöre zu Halle Eine jetzt von der Staatsanwalt
ſchaft eingelegte Berufung wurde von der Strafkammer untes
gleicher Begründung verworfen

Das hungrige Kleeblatt
Einen recht geſunden Appetit entwickelten drei Knaben aus

Mansfeld die auf dem dortigen Bahnhof zu tun hatten Sie
waren nicht genügend mit Eſſen verſehen und brachten in Er
fahrung daß in einem Schuppen der Firma Feſter allerhand
Leckereien aufgeſtapelt waren Sie öffneten die Schuppentür und
erbrachen einige Kiſten denen ſie Schokolade Butter und Zigarren
entnahmen Hätten die drei Knaben ſich damit begnügt ſo wäre
vie Geſchichte nicht gefährlich für ſie geworden Sie nahmen aber
jeder ein Stück Leder für das ſie keine Verwendung hatten an
ſich und machten ſich außer des Mundraubs auch des Diebſtahls
ſchuldig Das Schöffengericht hatte damals nur den ſchon mit
einem Verweis vorbeſtraften N zu drei Tagen Gefängnis ver
urteilt und die beiden anderen freigeſprochen weil dieſe noch nicht
die notwendige Einſicht in die Strafbarkeit ihrer Handlungen
beſeſſen hätten Der Amtsanwalt hatte Berufung eingelegt weilſchwerer Diebſtahl vorläge Die Strafkammer nahm jedoch auch
nur Mundraub und bei dem Leder einfachen Diebſtahl an Wegen
des letzteren wurden dann auch die beiden anderen zu je z i
Tagen Gefängnis verurteilt

Der anderen Geld
Ein junges Mädchen hatte in Helbra einige Einkäufe er

ledigt Jn dem Laden war ihr das Geld entglitten und ſie hatte
nicht alles wieder aufgeleſen wie ſich nachher h Als
ſie derauskam fragte ſie eine andere wo denn der reſtliche Fünf
markſchein wäre Sie ging ſofort in den Laden zurück und fand
an der Stelle wo ſie geſtanden den Schein liegen Eine Frau
Schulz kam in demſelben Augenblicke auf den Schein zu und
nahm ihn dem Mädchen aus der Hand Ste vehauptete dabei es
ſei ihr Schein der ihr eben verloren gegangen ſei Für dieſe An
eignung erhielt ſie drei Tage wegen Di l vom Eisleber
Schöffengericht zudiktiert Sie legte Berufung ein die aber vor
der halliſchen Strafkammer verworfen wurde

Unverfroren

Der ſchon häufig wegen Eigentumvergehens vorbeſtrafte
Maurer Kotſchel aus Halle nahm am helli Tag von einem
Rollwagen des Bahnſpediteurs einen Wäſche im Werte von
120 Mark und machte ſich ſeelenruhig von dannen Als der Roll
ſuhrmann der eben eine abgeladen hatte den Vorfall er
ſukhr machte er ſich auf die Beine und erwiſchte den Spißzbuben
dem er den Korb abnahm Der Täter entkam ihm aber wurdo
jedoch von Vorübergehenden i Jetzt erhielt er für
dieſe unverfrorene Tat als Rückfalldieb zwei Jabrs

Gefängnis V
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Provinzial Nachrichken
Eesbers 28 Jan Erſchoſfene Hunde Auf einem

Planſtück unmittelbar an der Kreisſtraße Gröbers Lochau und
auf einem Kommunikationswege der nach Weſenitz führt lagen
tagelang zwei erſchoſfene dem Änſcheine nach wertvolle Hunde
ein Schäferhund und ein Dobermann Während in dem einen
Falle der Hund vom Eigentümer erkannt und eingeholt worden iſt
blieb der andere jedenfalls herrenlos liegen Ein Vergraben
ſolcher Hundekadaver dürfte doch e im allgemeinen Jntereſſe
geboten erſcheinen und auch Verpflichtungen dazu vorhanden ſein

Köthen 29 Jan Bubenhände Jm vorigen Jahre
war der bekannten Vorſteherin des Leipziger Fröbelhauſes An
gelika Hartmann hier in ihrer Vaterſtadt von einer Vereinigung
Leipziger Freunde ein Denkmal in Geſtalt einer Monumental
Bank aus weißem Carrariſchem Marmor errichtet worden Es
zeigt die Jugenderzieherin umgeben von Mädchen und Kinder
geſtalten Dieſer prächtige Schmuck unſerer Stadt iſt nun ſchon
wiederholt von Bubenhänden beſudelt worden Auch in der vor
letzten Nacht wurden wieder die Geſichter der Figuren mit einer
ſchwarzen Maſſe anſcheinend Schuhcreme beſchmiert Es wird
großer Mühe bedürfen den Marmor zu reinigen Auf die Er
mittelung der Täter von denen bisher leider noch jede Spur
ſehlt hat der Magiſtrat eine Belohnung von 50 Mark ausgeſetzt

Deſſau 29 Jan Eine neue Fabrik Die hieſige
Zuckerraffinerie errichtete im Auftrage des Reiches eine neue
Fabrik in unſerer Stadt in der durch das bekannte Gührverfahren
Futtermittel mit 45 Prozent Eiweiß hergeſtellt werden ſollen Die
Heſamtanlage zu deren Betrieb eine gänzlich neue direkte Waſſer
anlage von der Mulde durch die Stadt geführt wird iſt auf rund
3 Millionen Koſten veranſchlagt Jnsgeſamt werden in Deutſch
land 6 derartige Fabriken gebaut

Camburg 29 Jan Wanderfahrt des Rennſteig
verein Auf beſondere Art feierte die Gerager Ortsgruppe
des weitverzweigten Rennſteigvereins den Geburtstag unſeres
Kaiſers Die Mitglieder unternahmen eine Fußwanderung von
Hermsdorf über Reuſchwitz und Frauenvprießnitz hierher wo im
Gaſthof zur Poſt ein fettloſes aber vorzügliches Rennermahl ein
genommen wurde und wanderten dann weiter nach Naumburg
wo man den Dom beſichtigte aber auch einen Beſuch im neuen
Ratskeller nicht vergaß Die 34 Kilometer lange Wanderung
der ſich unterwegs Vereinsmitglieder aus Zeitz und Camburg an
geſchloſſen hatten war von beſtem Kaiſerwetter begünſtigt

Freyburg 30 Jan Ein Schlachtefeſt mußte im
nahen Dorfe Balgſtädt eingeſtellt werden da das zu ſchlachtende
Schwein als es der Fleiſcher aus dem Stalle holen wollte dieſen
derart überrannte daß er an die Türſäule gedrückt wurde Erverrenkte ſich hierbei den Fuß ſo ſehr daß er nach Hauſe gebracht
werden und ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte

Stendal 29 Jan 50 000 Zentner Getreide nicht
angegehen Hier fand eine Sitzung des Kreistages ſtatt
Nach Erled gung der Tagesordnung hat der Regierungspräſident
von Mieſitſchek in einer Anſprache an die Kreistagmitglieder
betont daß bei der Aufnahme des Beſtandes an Brotgetreide im
Landkreis Stendal ganz erhebliche Differenzen feſtgeſtellt worden
ſind Die erneut vorgenommene Beſtandsaufnahme hat nach der
Mitteilung des Regierungspräſidenten ergeben daß annähernd
50 000 Zentner Getreide mehr vorhanden ſind

Torgau 29 Jan Flüchtige franzöſiſche Zu iziere Jn der Nacht zum Donnerstag ſind die franzöſiſchen
Leutnants Victor Sajous 39 Jahre alt Alexander Paute 31 Jahre
alt und Victor Eſteve 34 Jahre alt die im Fort Zinna bei
Torgau untergebracht waren und alle drei ſehr gebrochen deutſch
ſwrechen entwichen Sollten die Flüchtlinge irgendwo auftauchen
ſo iſt ſofortige Bekanntgabe an den nächſten Schutzmann oder an
eine Militärvperſon geboten

Torgau 29 Januar Generalfeldmarſchall
v Mackenſens Dankſchreiben für die Mackenfſen
Säule Von General Feld marſchall v Mackenſen iſt aus deſſen
Hauptquartier dem Geheimrat Kunze ein Dankſchreiben vom
22 Januar zugegangen worin es heißt

H Q H 22 1 16
Die Verhältniſſe wir mich ſt heute dazu kommen Jhnen

zu danken für Jhre freundſchaftl che Beglückwünſchung vom
8 v M ſowie für den Bericht nebſt Anlagen welcher ſich mit
der meinen Namen tragenden Säule in Torgau befaßt Jch
hin über die Ehrung meiner alten Schulſtadt hoch erfreut und
allen Urhebern der erſteren von Herzen dankbar beſonders
Jhnen meinem unvergeſſenen lieben Schul und Penſions
genoſſen Meine Frau ſchreibt erfreut von den Momentauf
nahmen der an der Säule ſtattgehabten Feier die Sie ihr
freundtichſt geſandt haben und meine greiſe Mutter iſt dankbar
berührt von den ihr erwieſenen Aufmerkſamkeiten Ganz be
ſonders erfreut bin ich daß die durch die Nagelungen bisher er
zielten Einnahmen ſo hohe ſind daß dadurch der Zweck der
Säule erfüllt wird

Dem Wunſche die Torgauer Kriegsſäule ſelbſt in Augen
ſchein zu nehmen werde ich gern entſprechen wenn uns unſer
Herrgott den Frieden geſchenkt und mich geſund heimkehren
gelaſſen haben wird Alſo Auf Wiederſehen

Jhr aufrichtig ergebener
Mackenſen

Friedrich Rückert
Zur fünfzigſten Wiederkehr ſeines Todestages

am 31 Januar
Von Alfred Goetze

ml Wenn Hebbel in ſeinen Tagebüchern e
geringſchätzigen Tons von Rückerts Lehrdichterei ſprich
und einer Dichtkunſt Würde und Gewicht aberkennt die jedes
unbedeutende Schlaglicht auffängt keinen Witz und keinen
Scherz verſchmäht und aus ſolchen Stoffen mit Hilfe einer
gewandten Metrik einen prunkenden Pfauenſchweif bildet
ſo iſt das zwar ein übertrieben ſcharf gefaßtes Urteil einer
von Grund aus anders gerichteten Kunſtanſchauung aber
einer Anſchauung die vor dem Richterſtuhl der Zeit recht
behalten hat Je mehr Abſtand wir zu Rückert gewinnen
deſto ſchärfer und das Bild beherrſchender tritt in der Tat
der philologiſche Geiſteszug ſeiner h ä her
vor deſto überzeugender drängt ſich uns die Erkenntnis auf
daß Wertton und Schwergewicht ſeines Lebenswerks ausge
ſprochenermaßen auf der zweiten Silbe des Wortes Dicht
kunſt liegen Ein Meiſter der Form und der Sprache dem
die deutſche Literatur nur in Graf Platen einen ebenbürtigen
Könner zur Seite zu ſtellen hat unterlag Rückert zumal in
ſpäteren Lebensjahren im Bewußtſein rer unbeſchränkten
Herrſchaft über die Kunſtmittel und ſeines weltumfaſſenden
Wiſſens nur zu leicht der n ſeinen Reichtum in
virtuoſer Sprachkünſtelei lehrhafter Dialektik und anmutig
tändelnder Versſpielerei verſprühen zu laſſen die uns von
der zwingenden Gewalt des echten m
Dichterdranges nur u zu überzeug M vermag ſind
die kleinen Fehler ſeiner großen Vorzüge die ſich wie ein er
tötender Reif auf ſeine Lyrik legten ünd deren üppige Blüten
vor der Zeit welken und zur Literatur verdorren ließen

Rückerts

T als Literatur an und auch die ſchönſten
aus dieſem impulſivſten und tiefſtempfundenen ſeiner Größe zeig

berſtadt 239 Jan 172 Poſtſen dungen unterr Der frühere Poſtaushelfer und jetzige Melkerlehr
ling Herm Uthe aus Schwanebeck geboren 1869 in Hordorf hatte
in Gröningen wo er als Aushilfe bei der a angeſtellt war nicht
weniger als 172 Poſtkarten und Briefe unterſchlagen die er in den
Orten Dalldorf Deesdorf und Kloſter Gröningen beſtellen ſollte
Sie wurden bei ihm in der Wäſche verſteckt vorgefunden Der
Angeklagte gab zu ſeiner Entſchuldigung an daß er die Leute
in den Orten noch nicht ſo genau gekannt und die Abſicht gehabt
hätte dte Sendungen ſpäter zu beſtellen Das Gericht verurteilte
den Angeklagten wegen Beiſeiteſchaffens ihm amtlich anvertrauter
Gegenſtände zu einem Monat Gefängnis Der Staatsanwalt
hatte drei Monate beantragt
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Bad Nauhetm Bis zum 27 Januar 1916 ſind 555 Kurgäſte
angekommen Bäder wurden bis dahin 10506 abgegeben

Die Frauen Albaniens
Seit Wochen ſind die Blicke der ganzen Welt auf das

kleine von wilden Gebirgen durchzogene Land gerichtet das
wie eine gewaltige Sperrmauer zwiſchen der Adria Monte
negro und Griechenland vor das ſo oft umſtrittene Maze
donien elggert iſt und berufen ſcheint demnächſt der Schau
Las wichtiger Kämpfe zu werden Die Haltung welche die

ewohner bei dieſen Kämpfen einnehmen ob ſie wie wahr
ſcheinlich die Nordalbanier unſeren Verbündeten zuneigen
oder ſich von Eſſad Paſcha dem Helfershelfer Jtaliens auf
die Gegenſeite drängen laſſen wird von nicht ganz unweſent
licher Bedeutung ſein

Da bei aller rm ſigleit die albaniſchen Frauen ein
bemerkenswertes Maß von Anſehen bei den kampfluſtigen
Männer genießen da ſie ſogar wie die Geſchichte vielfach
zeigt hat in der Stunde der Not dem kämpfenden Gatten
reu zur Seite bleiben ſo erſcheint es wohl nicht unange

bracht ſich ein wenig näher mit ihnen zu beſchäftigen
Jm Leben des Alltags haben die Frauen Albaniens den

ſchwereren Teil der häuslichen Laſten zu ſchleppen Der
Mann dünkt ſich als unumſchränkter Herr über ihr leibliches
und ſeeliſches Leben und bei der Rauheit ſeiner Sitten übt
er die ihm ſeit Heneraticnen unbeſtrittene Macht nicht ge
rade rückſichtsvoll cus Das hindert indeſſen nicht daß die
Frauen als ſolche mit einem gewiſſen Felger behandelt
werden namentlich wenn ſie ſich rühmen können Mutter
vieler Söhne zu ſein Auch in den oft blutigen Fehden
zwiſchen Stämmen und Dörfern oder den durch die Blutrache
heraufbeſchworenen Streitigkeiten zwiſchen einzelnen Fami
lien wird ſie als ein willkommenes und von allen Parteien
mit Achtung behandeltes Werkzeug friedlicher Vermittlungern und erfolgreich t Die Frau darf ruhig das feind
iche Dorf durchſchreiten lein Haar wird ihr gekrümmt wer

d wo der Mann kaum mit dem Leben davonkommen
würde

Will ſie durch die Berge wandern ſo mag ſie das furcht
los tun Niemand wird ihr ein Leid antun in dieſen Ge
bieten wo ſonſt Geſetzloſigkeit und rohe Taten noch herrſchen
Auch der Mann der ſie unter ihren Schutz nimmt dem ſie
t bessa angedeihen läßt iſt ſicher vor jedem

nrecht
Dröhnt der Kriegsruf durch die Berge und eder die

kampffähigen Männer hinaus aufs Schlachtfeld ſo bleiben
die Frauen Albaniens nicht am häuslichen Herde zurück
Sie betrachten es als eine durch Sitte und Herkommen ge
heiligte Pflicht die Kämpfer zu begleiten um die Verwun
deten zu klaben und die Toten aus dem Schlachtgetümmel

n r Aber nicht nur in dieſer Rolle der Linde
rung bringenden Helferin nein auch als tätige Kämpferinnen wiſſen Albaniens Frauen zu wirken Als Moham
med II in den Zeiten des albaneſiſchen Nationalhelden
Skanderbeg die Stadt Skutari monatelang belagerte da
nahmen die albaneſiſchen Frauen mit wilder Entſchloſſenheit
ſehr wirkſamen Anteil an der Verteidigung Sie ſetzten ſich
allen Gefahren aus wie die Männer kämpften wie die
Männer und einigen von ihen war das Los beſchieden unter
den Geſchoſſen der feindlichen Kanonen ihr Leben auf den
Wällen auszuhauchen wie die Männer

Die albaneſiſche Braut bringt ihrem Freier kein Heirats
gut mit in die Ehe Jm ein ie wird zu einem ver
einbarten Preiſe von ihm gekauft anchmal noch tritt in
deſſen an Stelle des Brautkaufs der Brautraub Sind die
Hochzeitszeremonien vorüber ſo beginnt für die Frau ein
ſchweres und von wenig Freuden erhelltes Leben Jn den
Städten iſt ihr Los etwas leichter obwohl ihre Hauptpflichten
auch hier meiſt ſchon beim Grauen des Tages beginnen Auf
dem Lande jedoch und draußen in den Bergen arbeitet ſie
tagüber auf den Feldern oder ſpinnt Gewebe für die Ge
wänder ſämtlicher Hausbewohner und wenn ſie bei ſinken

dem Abend von der e e er v ſe das Hau
u verſehen und muß oft noch wirken und ſchaffen w sAnderen ſchon längſt zur Ruhe gegangen ſind o alle
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Vermiſchtes
Der arme Radſcha

Dem glücklichen Zufall einer Zugverſpätung in Brindiſi hatte
es der Maharadſcha von Kapurthala zu danken daß er davor be
wahrt wurde ſich auf der Perſia an deren Bord er nach derHeimat zurückkehren wollte einzuſchiffen Sein Sohn das Ge
folge und der bedeutendſte Teil ſeines koſtbaren Gepäckes befanden
ſich aber bereits auf dem Dampfer der dem Kriege zum Opfer
fiel Unter dieſem Gepäck das nicht gerettet werden konnte
waren auch zwei dem indiſchen Fürſten gehörende Juwelenkäſten
deren Jnhalt von den Sachverſtändigen die Gelegenheit hatten
die Juwelen des Maharadſcha zu ſehen auf mehr als 16 Millionen
Mark Wert geſchätzt wurde Der Maharadſcha iſt überhaupt auf
ſeiner letzten Reiſe nach Europa der neunten die er unternahnm
nicht gerade vom Glück begünſtigt e Als er vor e nigen
Monaten von Newyork nach London reiſte wurde er obgleich er
auf einem der großen Ueberſeedampfer in Geſellſchaft von ſieben
Geheimpoliziſten und einem Perſonal von 70 Perſonen fuhr das
Opfer eines Diebſtahs Ein Kaſten der Kredetanweiſungen über
einen Betrag in Höhe von 2 Mill onen Mark enthielt war ihm
von einem Unbekannten geſtohlen worden Aber auch hier hatte
er bei dem Unglück noch immer Glück denn der Kaſten wurde
ſpäter mit ſeinem geſamten Jnhalt im Kielraum verſteckt auf
gefunden

Erſatz für Gummihandſchuhe in der Kriegs Chirurgie

Der Nat wird geſchrieben
Wie Prof Eloeſſer richtig bemerkt ſind Gummi

vie den Pati die bei chirurgiſchen Eingriffen den Arzt
ſowie den Patienten vor Jnfektion ſchützen ſollen gerade
in der Kriegs Chirurgie unentbehrlich geworden und
der Mangel an Gummi zur Herſtellung von Operations
handſchuhen beginnt ſich im chirurgiſchen Betrieb der Lazarette bereits fühlbar zu machen Daß die britiſche Regierung

trotz Jntervention der amerikaniſchen Votſchaft in Berlin
die für das amerikaniſche Rote Kreuz beſtimmten fertigen
Gummihandſchuhe nicht nach Deutſchland durchläßt
iſt in der Tat ein neuer Beweis für die humane Krieg
führung der Engländer Wir haben aber im Kriege zur Ge
nüge gelernt mit vorhandenen Vorräten Haus zu halten
und fehlende Materialien durch Erſatzmittel zu ergänzen
Die Chemiker Zeitung Nr 145/146 S 927 berichtetunter dem Titel Sterilin Gummierſatz daß es ge
lungen iſt einen Erſatz für Gummihandſchuhe rin
Das neue Präparat iſt eine ſirupartige Flüſſig
keit welche auf die Hände verrieben in wenigen Augen
blicken erſtarrt und eine biegſame gummiartige Schutzdecke
bildet welche die Eigenſchaften beſitzt einerſeits die Haut
bezw die Hand zu ſteriliſieren und anderſeits das Eindringen
von Krankheitskeimen von außen her zu verhindern
Sterilin iſt bereits in Berliner Lazaretten bei einer großen
Anzahl von Operationen an Stelle des Gummthandſchuhs
benutzt worden Verſuche zur Herſtellung eines mit Sterilin
imprägnierten dünnen Stoffhandſchuhs ſind im Eange

Marokkos neue Fahne
mi Jn aller Stille hat ſich während des Krieges Marokto

eine neue Fahne zugelegt Bisher war ſeine Fahnenfarbe ein
heitlich rot ohne jede Beimiſchung Auf dieſe rote Flagge glaubte
man verzichten zu müſſen da die Gefahr von Verwechſelungen
mit den Marineſignalen beſtanden hätte für den Fall daß ein
mal marokkaniſche Schiffahrtsgeſellſchaften ins Leben gerufen wer
den ſollten um den Dienſt in den heimiſchen Gewäſſern auszu
üben Aus dieſem Grunde glaubte Marokko dem Beiſpiel das
Tunis und Aegypten gegeben folgen zu müſſen indem es auf dem
ſcharlachfarbenen Grunde ſeiner Fahne einen andersfarbenen
Hegenſtand anbrachte Der Sultan hat ſoeben dahin entſchieden
daß dieſer Gegenſtand der grüne fünfzinkige Stern ſein ſolle den
man Salomonſtern heißt und der fortan auf dem roten Felde
der marokkaniſchen Fahne als Symbol erſcheinen ſoll So hat
doch der Krieg Marokko wenigſtens etwas eingetragen Mit der
marokkaniſchen Schiffahrtslinie für die man bereits fürſorgliche
Maßnahmen trifft dürfte es wohl aber noch gute Weile haben

Kupferlager in Kleinaſien
Die etwas eigenartige türkiſche Berggeſetzgebung hat bis je

den Abbau der reichen Kupferlager Kleinaſiens beſonders auch
durch die Schwierigkeiten die der Beteiligung ausländiſchen Kapi
tals entgegenſtanden in der Hauptſache verhindert Die Geſtaltung der erhältniſſe wie auch die ſich ſtändig beſſernden
Transportverhältniſſe dürften aber wohl bald eine Wandlung
herbeiführen Von den bisher bekannten Kupfervorkommen gilt
das Bergwerk von Aghana Maden in der Rähe der Tigrisquellen
als das reichſte Es wird dort dem Prometheus zufolge
Kupferkies mit 13 14 Proz Kupfer gefördert der an Ort und

Werke danken ihre w r nicht zum geringen Teil der
Schwungkraft die die Töne Schumanns und Robert Franz
den Worten des Dichters geliehen haben Wie ſehr ſich übri
gens Rückert e der Zwieſpältigkeit ſeines bald roman
tiſch national bald r ſchimmernden dichteriſchen Weſens bewußt war das beweiſt zur Genüge ſeine
von ungewöhnlicher Selbſterkenntnis zeugende Klage

Geiſt genug und Gefühl in hundert einzelnen Liedern
Streu ich wie Duft im Wind oder wie Perlen im Grab
Hätt ich in einem Gebild es vereinigen können ich wär ein
Ganzer Dichter ich bin jetzt ein zerſplitterter nur

Aber dieſer zerſplitterter Dichter beſaß neben der
edantiſchen Beſchaulichkeit und e nenlenſeee in demNeichtun bildkräftiger Anſchaulichkeit ſchöpferiſcher Voll

kraft und einer in mildem Glanz rn enden Sinnigkeit
Schätze wie ſie vier nur wenigen ganzen Dichternzur Verfügun enden und die s am reinſten in den dem

ä Boden entſproſſenen Kindern ſeiner Muſe offen
aren Wo ſeine Muſe in den Orient wandert gewinnt die

Erdenſchwere gedanklicher Reflexion mehr und mehr das
Uebergewicht über das Gefühlsleben und es bleibt uns zu
meiſt nur die Bewunderung für die Sprachmeiſterſchaft und
das Foringenie die ſich mit unvergleichlicher Schmiegſamkeit
der fremdartigen Gedankenwelt anzupaſſen und die Farben
und Märchenpracht des Orients in deutſcher Nachdichtung
verblüffend echt und eindrucksvoll erſtehen zu laſſen wußten
Rückert iſt ſo ziemlich bei allen Völkern der Erde in die
Schule gegangen und es gibt in den Sprachen aller Raſſen
und Zeiten kaum ein Metrum in dem er ſich nicht mit Glück
verſucht hätte Dieſe Univerſalität des Wiſſens und das kosmo s Weſen ſeiner erſtaunlichen Anpaſſungsfähigkeit
befähigten ihn wie keinen anderen den Gedanken einer welt
umſpannenden Poeſie im Sinne und Geiſte Goethes weiter
uführen Unübertroffen bleibt Rückert vor allem als Ueber

und Vermittler orientaliſcher Dichtungen deren meiſter
liche Verdeutſchung nachhaltigen Einfluß auf die formelle

ding der deutſchen Sprache zu at u erhabener
ſich die geiſtige Spannkraft und Uebe rlegenheit l

des Dichterdenkers insbeſondere in der großangelegten Weis
heit des Brahmanen die in tiefſinniger Symbolik die
öſung des großen Welträtſels in pantheiſtiſchem Sinn zu

deuten u Einen reizvollen Gegenſatz zu dieſem gedanken
ſchweren Werk bilden Rückerts anmutige Märchen darunter
das bekannte Vom Bäumelein das andere Blätter hat ge
wollt ſowie einige ſeiner den Volkston anſchlagen
den Lieder wie das vielzitierte Aus der Jugendzeit

Am 16 Mai 1788 in Schweinfurt geboren habilitierte
ſich Rückert nachdem er in Würzburg und Heidelberg Jura
vor allem aber Philoſophie ſtudiert hatte im Alter von
22 Jahren als in Jena von wo er bald darauf
nach Stuttgart überſiedelte um hier die Redaktion des Cotta
e Morgenblatt zu übernehmen Von einer im Jahre
1818 unternommenen Studienreiſe nach Jtalien brachte er
eine Fülle fruchtbringender literariſcher Jdeen und dank der
Belehrung des Orientaliſten von Hammer Purgſtall die ent
ſcheidende Anregung für ſeine orientaliſche atzgräberei
mit heim Seine Liebe zu Luiſe Wiethaus Fiſcher die er
1821 als Gattin heimführte und mit der er bis zu dem
1857 erfolgten Tode der treuen Lebensgefährtin in glück
lichſter Ehe lebte fand ihren poetiſchen Niederſchlag in den
Gedichten des Liebesfrühlings 1826 folgte er einem Rufe
an die Univerſität Erlangen wo er als Profeſſor der orien
taliſchen Sprache wirkte bis ihn König Friedrich Wil
helm IV im ſedbre 1841 als Geh Regierungsrat und Uni
h r or nach Berlin berief Geſellſchaftliche und
öfiſche Verdrießlichkeiten die noch durch die Mißerfolge

einer freilich auch gänzlich bühnen und lebensun ähigen
Dramen eine Steigerung erfuhren verleideten Rückert den
Aufenthalt in Berlin mehr und mehr ſo daß er erleichtert
Wachen als er 1849 endlich ſeine akademiſche Tätigkeit
aufgeben und dauernd nach ſeinem bei Coburg gelegenenGute Neuſes überſiedeln konnte wo er ſeinen poetiſchen und

orientali eigen Arbeiten oblag
einem glücklichen Lebensabend am 31 Januar 1866 ſtarb
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Schwarskupfer mit 70 75 Proz Kupfergehalt verstelle zu r In den letzten Jahren wurden etwa 1500 Tonnen
tet Wofer erdeugt In der Räbe der Stadt Tokat ſoll das

Schwars kommen ſogar 50 Proz Kupfer enthalten und das
Kurfe land von Trapezunt iſt ebenfalls reich an hochwertigen

n uch die Vorkommen bei Sinope und bei Balikeſri
Kurfertſohem Maße abbauwürdis

nd
Des Zaren Wunderuhr

Der Zar beſitzt eine wegen ihrer Eigenart koſtbare
die einſt ein polniſcher Uhrmacher für ihn angefertigt

um Man hatte dem Zaren ſo viel von der wunderbaren
hat ſt des Mannes erzählt daß er beſchloß die Probe auf
Kune,empel zu machen Zu dieſem Zwecke ſchickte der Zar
das Meiſter ein Paket das eine Anzahl Meſſingiſchenden Bruchſtuce von Kupfer ein Stück zerbrochenes Glas
ſtif beſchädigte Majolikataſſe ein Stück elektriſchen Drahtes

nderes wertloſes Gerümpel enthielt mit dem Auftrag
ihm aus all dieſen Bruchſtücken ſchnellwöglichſt eine Uhr an
Afertigen Nicht lange darauf erhielt der Zar ſeine
Sockenſammlung in Geſtalt einer richtig gehenden Uhr
wieder zugeſtellt Die Kapſel war aus Majolika gefertigt
und das Werk ſelbſt eine überaus geſchickte Verwertung und
Anpaſſung des vom Zaren geſandten Materials an dem be
ſtimmten Zweck Bei dieſer Gelegenheit mag daran er
innert werden daß der verſtorbene Pierpont Morgan in
ſeinem Sammeleifer beſonders auf Uhren erpicht war Kein
Geld war ihm dafür zu teuer und ſo kaufte er beiſpielsweiſe
einmal eine Sammlung von 8 Stück für 1200 000 Mark
Es waren alles Uhren aus dem 16 und 17 Jahrhundert
und die kleinſte dieſer ſeltenen Uhren war ſo winzig daß ſie
als Krawattennadel getragen werden konnte e

dd

Humor vom Tage
Einige hübſche Scherze aus den Flgdn Bl Ausſichts

coll Bräutigam Wie iſt s denn mit der Mitgift haſt du
deinen Papa mal darüber befragt Braut Jawohl in vier
zehn Tagen will er dir Auskunft geben Liebſter geheimnisvoll
er hat ſich n Lotterielos gekauft Vom Katheder

Meine Herren Die Tatſache daß ein Autor viel geleſen wird
iſt keineswegs maßgebend für ſeine Bedeutung So wird zum
Beiſpiel Sokrates faſt gar nicht geleſen was allerdings ſeine
hauptſächlichſte Urſache darin hat daß er nichts geſchrieben hat

Druckfehler Kriegsnachricht Die Serben verloren
12 Kanonen 20 Maſchinengewehre und eine ungezahlte Menge
von Gewehren und Munition Ferner aus den Mggdf Bl
Wut Heut iſt die Amneſtie herausgekommen und grad vor
geſtern erſt hab ich die dreißig Mark gezahlt für die Watſchen
die ich dem Forſteleven gegeben hab Wenn ich den Kerl ſehe
da hau ich ihm aber eine herunter Ausnahmefall
Die Baronin haßt alle Fremdwörter nur bei einem drückt ſie
ein Auge zu wenn man ſie eine Beauté nennt Unſere
Kinder Der kleine Willy hat ſich mit dem Fahnentuch die
Naſe geputzt Als das ſein Schweſterchen bemerkt ruft ſie voll
Entrüſtung aus Aber Willy das iſt doch Flaggen miß
brauch Zeitgemäße Beſchäftigung Was machen
Sie denn da Herr Löw Kupons ſchneiden Gerade das Gegen
teil Papiergeld flicken Herr Krauſe hat ſeine im Felde
ſtehenden Freunde fleißig mit Zigarren bedacht Da er jedoch den
Kreis etwas weit zog mußte die Güte unter der Menge leiden
Reulich kommt einer der Freunde wegen einer Verwundung heim
auf Urlaub Das Wiederſehn verurſacht natürlich große Freude
Herr Krauſe holt einen guten Tropfen aus dem Keller der dank
bar angenommen wird Rur bezüglich der Zigarre beſteht der
Feldgraue darauf das von ihm mitgebrachte Kraut zu rauchen

Verordnung
über die Regelung des Verhrauchs von Brot und Mehl
Auf Grund der S8 47 49 der Bekanntmachung des Bundes

cats über den Verkehr mit Brotgetreide und Mehl aus dem Ernte
jahr 1915 vom 28 Juni 1915 wird für den Stadtkreis Halle a S
folgendes angeordnet e

1

Für Brot werden folgende Einheitsgewichte vorgeſchrieben
1 Roggenbrot 1900 Gramm
2 Weißbbrot 75 Gramm

Zwieback iſt nach Gewicht zu verkaufen

S 2
Kuchen darf an Roggen und Weizenmehl nur bis zu 10 Proz

W z amtsgewichts enthalten die Herſtellung aus Hefenteig
erboten

g Dieſe Beſtimmungen gelten ohne Unterſchied für Bäckereien
Konditoreien Gaſt und Schankwirtſchaften und Haushaltungen

Jm übrigen ſind bei der Bereitung von Kuchen in gewerb
ichen Betrieben die Beſtimmungen der Bundesratsverordnung
vom 16 Dezember 1915 zu beachten

S 3
Die Angabe und Entnahme von Brot und Mehl darf nur auf

Grund der vom Magiſtrat der Stadt Halle ausgegebenen Brot
marken erfolgen
P Dieſe Anordaung n ſich niche auf die Entnahme von

rot und Mebl in der Abſicht gewerblicher Weiterveräußerung
Händlern Bäckern und Konditoren iſt die Abgabe von Brot

nd Mehl außerhalb des hieſigen Stadtbezirks verboten Ab
i chungen von dieſem Verbot ſind auf Grund beſonderer Verein
aruſg zuläſſig

ehl im Sinne dieſer Verordnung iſt Mehl aus Brotgetreide

s 4
Er In Gaſt und Schankwirtſchaften darf Brot an Gäſte nur auf
fordern gereicht werden das Auslegen von Brot in den Schank
aumen zum beliebigen Gebrauch der Gäſte iſt verboten

S 5
tie Feder Haushaltungsvorſtand erhält wöchentlich 4 Brotmarken
r jedes Mitglied ſeines Haushaltes Der Haushaltungsvorſtand
t ſtoflichtet den von ihm nicht unterhaltenen Haushaltungs

taliedern 3 B Aftermieter Schlafleute Penſionsinſaſſen
erlangen ihre Brotmarken auszuhändigen

ſhi r Antrag wird jedem Einwohner der Stadt ohne Unter
er des Geſchlechts ſofern er zu der körperlich ſchwer arbeitenden
zrwerbstätigen Bevölkerung zählt und ſein jährliches Arbeitsein
mmen 2500 Mark ni teiduſarwarte hege cht überſteigt wöchentlich mindeſtens eine

S 6
Eine Brotmarke berechtigt zur Entnahme von entweder

475 Gramm Roggenbrot
oder 450 Gramm Weiößbrot
oder 330 Gramm Mehl

s 7
ſind übertragbar und haben unbeſchränkte

Ausgabe h in den ver
rotſcheines

Die Brotmarken

ellen gegen Vorlegung des

Bei Frage und Bericht verfließt raſch die Zeit Da ſpricht vlötz
lich Herr Krauſe Nimm es mir nicht übel aber du verſtänkerſt
mir nun ſchon eine geſchlagene halbe Stunde die Luft Jetzt
lege einmal den Stinkbolzen da weg und brenne dir eine von
meinen Zigarren an Aber was willſt du nur lieber Freund
Jch rauche doch eine von deinen Zigarren die du mir hinaus
geſchickt haſt Beim Harmonie Frühſchoppen
Nachdem man der Salamis den Radis und dem Käs wacker zu
geſprochen der Dirigent Und nun ſingen wir O ſanfter ſüßer
Hauch meine Herren Aus der Pfalz Zwei echte
Pälzer Kriſcher waren aus irgendeinem Grund beim Bitzler

hintereinander gekommen Plötzlich ſpringt der eine auf haut
mit der Fauſt auf die Tiſchplatte daß die Weingläſer den köſt
lichen Jnhalt verſpritzen und ſchreit dem Gegenüberſitzenden ins
Geſicht Weeſcht was du mich kannſt Dem andern ſchwillt
die Zornesader da fährt der erſte etwas ruhiger fort Nit leide

kannſt de mich Jugendà

Halliſcher Wefterberichi

men S r h30 Januar 81 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milimeter 768 3 764 2n

ei chtig lWind O e RMaximum der Temperatur am 30 Januar l C
Minimum in der Nacht vom 30 Januar zum 31 Januar 3
Riederſchläge am 31 Januar 7 Uhr morgens 0 m

Wefterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
1 Februar Ziemlich gelinde veränderlich
2 Februar Tags milde wolkig

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Mietenachlaß für die Leipziger Frühjahrsmeſſe Der

Verband der Ausſteller der Leipziger Großmeſſe teilt mit Ent
gegen der bei den bisherigen Kriegsmeſſen geübten Gepflogen
heit des Rates der Stadt Leipzig allen Mietern in den beiden
ſtädtiſchen Meßpaläſten einen NRachlaß von 50 Proz der Miete
zu gewähren hat die Stadt Leipzig den Mietern in den ſtädti
ſchen Meßpaläſten jetzt die Nachr cht zukommen laſſen daß ſie nur
denjenigen Ausſtellern in ihren Meßpaläſten einen Nachlaß von
50 Prozent gewähren will welche die Frühjahrsmeſſe wirklich be
ſchicken Wer nicht ausſtellt erhält keine Ermäßigung es ſei denn
er lege überzeugend dar daß er ſchlechterdings nicht ausſtellen
kann Jn letzterem Falle ſoll ihm ein Mietenachlaß von nur
25 Proz gewährt werden Die Ungerechtigkeit dieſer Beſtimmung
liegt auf der Hand Gerade die am meiſten notleidenden Aus
ſteller erhalten nur einen Nachlaß von 25 Prozent während die
jenigen welche die Meſſe beſchicken gleichviel ob ſie gute Ge
ſchäfte machen oder nicht 50 Prozent erhalten Die Stadt Leipzig
überlegt ſich hoffentlich dieſe ungerechte Maßnahme noch einmal
und kehrt zu der ſeitherigen Gepflogenhetit der gleichmäßigen Ge
währung eines Nachlaſſes von 50 Prozent an ihre Mieter zurück

Die Geſchäftslage beim Niederlauſitzer VBrfkettſyndikat iſt
dem B m als gut zu bezeichnen Die Produktion iſt
allerdings im Hinblick auf die beſtehenden Arbeiterverhältniſſe
noch nicht normal Die Schwierigkeiten hinſichtlich des Waggon
mangels ſind behoben Die Ausſichten für die Zukunft werden

als gut angeſehen

Die Ausgabe neuer Brotmarken erfolgt nicht vor Ablauf einer
Woche vom Tage der Ausgabe der zuletzt empfangenen Brot
marken an gerechnet

S 8
Die Brotſcheine werden für die einzelnen Haushaltungen in

den Brotmarken Ausgabeſtellen ausgeſtellt Bei Zuzügen von
auswärts iſt der Brotmarkenabmeldeſchein des letzten Wohnorts
vorzulegen

Die Haushaltungsvorſtände ſind verpflichtet Veränderungen
in der Kopfzahl der Haushaltungen mündlich oder ſchriftlich binnen
3 Tagen bei der zuſtändigen Brotmarken Ausgabeſtelle anzuzeigen

S 9
Bei der Entnahme von Brot und Mehl iſt die entſprechende

Zahl von Brotmarken dem Verkäufer auszuhändigen

s 10
Die Verkäufer von Brot und Mehl haben jeden Donnerstag

die ihnen ausgehändigten Brotmarken in einem verſchloſſenen
Umſchlage auf dem Name Wohnung und die Anzahl der Marken
des Abliefernden zu vermerken ſind an die Brotmarken Annahme
ſtelle zu übergeben

S 11
Krankenhäuſer Privatkliniken Siechenhäuſer und ähnliche

Anſtalten werden als Haushaltungen behandelt erhalten jedoch
keine Brotmarken ſondern Bezugsſcheine über die auf ſie nach den
88 5 und 6 entfallenden Mengen an Mehl und Brot

Gaſt und Schankwirtſchaften erhalten auf Grund beſonderer
Vereinbarungen Mehl und Brot zugewieſen

S 12
Sdelbſtverſorger S 6 Abſ 1 der Bundesratsverordnung vom

28 6 1915 dürfen Brotgetreide nur in gewerblichen Mühlen aus
mahlen laſſen Jeder Selbſtverſorgungshausbalt darf monatlich
nur einmal mahlen laſſen und zwar nicht mehr als 9 Kg für den
Monat und Kopf der zu verſorgenden Perſonen

Vor jeder Ausmahlung iſt beim Magiſtrat die Ausſtellung
einer Beſcheinigung über die Menge des auszumahlenden Brot
getreides zu beantragen die Beſcheinigung iſt der Mühle zu über
geben und von dieſer aufzubewahren

Die Mühlen dürfen Brotgetreide für Selbſtverſorgungshaus
holte nur in der Menge die in der vorbezeichneten Beſcheinigung
angegeben iſt ausmahlen

S 13

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden gemäß
S 57 der Bundesratsbekanntmachung vom 28 Juni 1915 mit Ge
fängnis bis zu 6 Monaten oder mit Heldſtrafe bis zu 1500 Mark
beſtraft Auch kann gemäß S 58 der gleichen Bekanntmachung
die Schließung der Geſchäfte angeordnet und den Selbſiver
re ashaushalten das Recht der Selbſtverſorgung entzogen

wer

S 1
Dieſe e än tritt am 1 Februar 1916 in Kraft Mit

dem gleichen Zeitpunkte verlieren unſere Verordnungen vom 9
19 26 8 16 9 7 und 2 12 1915 ihre Gültigkeit

Halle den 25 Januar 1916
Der

r

132 verſchmäht aus der angebotenen Kiſte Jmvorten zu rauchen

Axtiongeseisonaſi

9 Filiale Halle a S

Buſch n
Vautzen Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 22

Waggon und Maſchinenfabrik Akt Geſ vorm

i V 29 Prozent für die Vorzugsaktien und auf 175 15 Prosfür die t allien ſt Ueber die Ausſichten teilte die Ver
waltung mit daß t Abfaſſung des Berichts nichts
habe Die Lage Geſellſchaft ſei durchaus zufriedenſtellend
Etwas Sorge mache nur die Arbeiterfrage Die Aktionäre können
aber beruhigt in die Zukunft ſehen

Radesenler Guß und Emaillier Werke vorm Gebr Gebler
in Radebeul b Dresden Die Generalverſammlung ſetzte die
Dividende auf 16 Prozent feſt Ueber das laufende Geſchäftsjahr
teilte die Verwaltung mit daß in einigen Artikeln bis an d
Grenze der Leiſtungsfähigkeit gearbeitet werde namentlich im
Emaillierwerk Die Produktionsmenge ſei aber begrenzt Die
Anlage könne zurzeit nicht weiter ausgedehnt werden Die
übrigen Teile der Anlage ſeien auch gut veſchäftigt hätten aber
unter Arbeitermangel zu leiden Was auf der einen Seite ge
wonnen werde würde dadurch auf der anderen Seite wieder auf
gehoben Es ſei daher unmöglich beſtimmte Vorausſagen zu
machen Jnfolgedeſſen hat die Verwaltung einen großen Gewinn
vortrag in das neue Geſchäftsjahr übernommen 97984 Mark
gegenüber 400 Mark i Eine noch größere Dividende als die
erwähnten 16 Prozent auszuſchütten hielt die Verwaltung für
bedenklich

Die Baumwollſpinnerei am Stadtbach in Augsburg erzielte
in 1915 einen Reingewinn von 1 303 292 500 189 Mark aus dem
eine Dividende von 14 Proz i V 10 Proz ausgeſchüttet
werden ſoll Die Kriegsgewinnſteuerrücklage beträgt 300 000 Mk

Die Vogtländiſche Tüllfabrik bringt für 1915 6 Proz 1914
8 Proz in Vorſchlag

Aktienfpinnerei Aachen Der Aufſichtsrat ſchlägt eine Divi
dende von 12 Proz i V 0 Proz vor

Die Breslauer Eiſengroßhandlungen haben für Bezüge ab
Breslauer Lager die Trägerpreiſe um 10 Mark die Tonne erhöht

Delitzſcher Schokoladenfahrik Akt Geſ vorm Gebrüder Böhme
in Delittzſch Jn der Generalverſammlung wurde beſchloſſen aus
dem 432 555 Mark betragenden Reingewinn wieder 15 Proz
Dividende auszuſchütten 20 000 Mark der Sonderrücklage zu
überweiſen 126 500 Mark für Kriegsgewinnſteuer zurückzuſtellen
6000 Mark dem Arbeiterfond zu überweiſen und 87904 80 301
Mark auf neue Rechnung vorzutragen Ueber die Ausſichten teilt
der Vorſtand mit daß ſich über dieſelben unter den gegenwärtigen
Verhältniſſen wenig ſagen laſſe Die vom Bundesrat gegen früher
zur Verarbeitung zugelaſſenen 50 Prozent Zucker müſſe man
möglichſt günſtig zu verwenden ſuchen Man hoffe bei den hohen
Auftragsbeſtänden wieder ein günſtiges Reſultat herauswirt
ſchaften zu können

Waſſerſtände
54 5edente über unter Nr

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Arierv 30 Jan 20 JanNebra Dbervegel 27 3210 2uUnterpege l 902 2 22Weißenfels Oberpegel 7274 761 2Uwterpegei l 46 16418Trotha 31 Jan 2,98 29 Jan 3,34 36 SeAls eben Obervege 30 Jan 7828 Jan 1285 7

Unterpegel r268 2,94 26Bernburg 72 44 r2 70 30Calbe Oberpege r e 2,00 2,15 15Unrerpegel 42 40 2,70 30 SElbe 30 Januar

Außig e Roßlau 7Dresden d 1 d 0,50 VBarby J D I 0Torgau e 00 Schönebeck rWirttenberge e e 3,90 Magdeburg 12 n
Poststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
W

Durch Bekanntmachung vom 27 Januar 1916
habe ich ein Verbot von Ausverkäufen uſw
für Web und Wirkwaren für den Monat
Februar 1916 erlaſſen Die Bekanntmachung
iſt in den amtlichen Zeitungen und in orts
üblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 27 Januar 1916

Der ſtellvertretende Kommandierende

General des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bekanntmachung
Der im S 5 meiner Bekanntmachung betreffend Beſchlagnahme

und Beſtandserhebung von Nußbaumholz und ſtehenden Nuß
bäumen vom 15 Januar 1916 Nr V II 206 /11 15 K R
feſtgeſetzte Termin für die Einreichung der Meldeſcheine für Nuß
baumholz an die Kriegs Rohſtoff Abteilung Sektion V II des
Königl Kriegsminiſteriums wird hiermit bis zum 15 Februar
1916 verlängert

Magdeburg den 28 Januar 1916
Der ſtellverte Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lynckerr

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

köulgctädltsde 2ednstutte oder Häddensäune

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Lulse Slaabs

Lyzeum E Seyälitz
Rarlstragse 6

Anmeldungen für das neue Schuljahr in alle 10 Klassen nimmt
Emma Soydlitzwochentags 10 12 Uhr entgegen die Direktorin

Präparandenanſtalt Sömmerda
Die diesjährigeAufnahmeyrüfung findet am 7 März ſtatt

h e e den Anuſtaltsvorſtehßer
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Konkursmaſſe Verkauf
Auf das ausgeſchriebene Warenlager mit Einrichtungsgegen

ſtänden der
Konkursmaſſe hier im Taxwerte von rd 21500 Mk nehme ich noch
umgehend Gebote über 25000 Mk entgegen

Ferd Wagner Königſtraße 15

Wilhelm Schmldtschen in Firma Chr Voigt

Der Konkursverwualter

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchafthiche und geſchäftliche Poge und Maſchine Vervielfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Scohreibstuhe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenlojer Hilfskräfte e
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16

Die Verlobong unserer Tochter Elise mit

Ausverkauf
Wegen Einberufung verkaufe mein

beſtehend aus Brillanten Kingen Broſchen Armbändern Kolliers
ſilb Taſchen und Beſtecks 2c zu jedem aännehmbaren Preiſe

Kioh Voss Geiſtſtraße 46
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z 331 an Haasen
stein VoglerA Halle a S

Bei hartnäckkgem

Hautfucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Dr Koch s Kühlſalbe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf
Erhältlich in allen Apotheken

Die Verwaltung der Vo ksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf auſmerkiam daß auch während
der Kregs eit Marken ber den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu ha en ſind
die an Bedürſtige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 habe Port on zu 15 Pig

Marken zu gan en und ha ben Por
ſionen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
2 a haben bei Herrn Kaufmann

Runkel vormals Otto Hile
Berſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann

Seeſiſche e vimis

Rordſee
Gr Ulrichſtraße 58 Telephon 1274 und 1275

Pa grüne Heringe Pfd 40 Pf
Norw Angelſchellfiſch Pfd 65 Pf
Pa Seelachs bhre Kopf Pfd 66 Pf
Pa Kabeljau ohne Kopf Pfd 68 Pf
Getrockneter Klippfiſch Pfd 60 Pf
Feinſter rotfleiſchiger Flußlachs

aimnen 1 Pf Doſe 2,25 MkBrotbelag zum fleiſchloſen r
Marinierte Bratſ e Portion nur 18 PfgSaure Sardinen i Mne l h 20 n

Pa Hering in Gelee P fgSchellfiſch in Gelee Pfd 40 sf
Saure Sardinen S8 Pfd Doſe nur 3,60 Mk
SBratſchellfiſche 8 Pfd oſe nur 6 75 Mk

Für die Feldpoſt
Fiſchkonſerven und feinſte geräucherte

dem Ingenieur Chemiker am friedrichs
Polytechnikum in Cöthen

Herrn Erich Schöneich
Leutnant im Fuss Artillerie Battailion 24

zeigen wir hierdurch ergebenst an

Halle a Goeihestr 24 30 16
Robert Bielen und Frau

geſamtes Gold und GilberwarenLager

Fernſprecher 8032

Meine Verlobung mit

Cöthen Anhalh

Emilie geb Haack

Frl Elise Bieler
Tochter des Rentners Herrn Robert Bieler
und seiner Frau Gemahlin Emilie geborenen
Ha ack zeige ch hierdurch ergebenst an

Erich Schöneich
lingenleur Chemiker

Leutnant der Landwehr

hrung

ß gege
i

e

25 don Fabriken direht

zu kaufen geſucht
ganze Poſten

Cebrauehte Ireldrieme

l o Abfälle
Abnahme erfoigj am Platze
geuaue Offerten mit Angabe
Quantum 2c erbeten an

Weil Sehnhfabrikant
57 Wanfſteinſtr 1

Fartleeres ljeferungen
AltMeſſing Kupfer
Zinn Zink Blei
Ferd HaassengierMetallgießeret Barfüßerſtr 5

fFamilien e
Statt arten
eröür die uns bei dem

h Heimgange unseres lieben
Onkels bewiesene Teil

nahme sagen wir zugleich
I im Namen der übrigen

Verwandten herzlichen

Halle a 30 l 16
Gesohwister Sehultze

i

caErneuern
von Metall Gegenständen

jeder Art führt aus
Ferdinand Haassengier

Metallwarenfabr Barfüsseratr 9
Fernruf 1196 Gegr 1839

Wir beklagen den Tod unseres früheren Bevollmäch
tigten des

Herrn Georg Hesss
Er war uns ein Vieljähriger Mitarbeiter von vorbiſfdlichem

Fleiss und Teue Wir werden ihn nicht Vvergessen

Hallescher Bankverein
von Kulisch Kaempf Co

CGommanditgesellschaft auf Aktien

Leutnants d R

Reformheifinkleidor
Directolrohosen
Turuhosen

Feinſte zarte Holl Vollheringe Stck 20 Pfg r Damen nd W hen agnN fehlt in
Schner Rachſ Wage er

Kapelle des Gertraudenfriouhofes aus statt

S

Familie O Planer

Elbaale in größter Au wahl
2ne De ehe a Die beſten Waſchchinen Stechh h u I

sirasseo 10 abzugeben

2 Mu c u W

ä c e
Nach erfolgter Ueberfüösrung aus Frankrelech findet

dlo Beerdigung unseres leben Verstorbenen des

Lehrer Aſtred Planer
am Dienstag den Feoruue nechmiitags 3 Uhr von der

Mieze Planer geb Kraaz

Götigst zugedachte Kranzspengen bitte Oleaclus

e

S

t

moo e
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